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Parkmöglichkeit am Einkaufszentrum Stadtmitte
Parken im Stadtgebiet Heidenau ist gene-
rell kostenlos. Auf einigen Straßen wie z.B. 
der Ernst-Thälmann-Straße sind lediglich 
zeitliche Beschränkungen bzw. das Einle-
gen einer Parkscheibe zu beachten.
Besonderer Beliebtheit erfreut sich jedoch 
u.a. bei Veranstaltungen die Nutzung des 
Parkplatzes am Einkaufszentrum an der 
Bahnhofstraße.
Dieser ist jedoch Privatgelände und somit 
bestimmt auch der Eigentümer die Regeln 
seiner Benutzung. Hier darf aktuell bis zu 

vier Stunden am Tag kostenlos geparkt 
werden. Erfasst wird die Benutzung per 
Kamera – das Einlegen einer Parkscheibe 
ist nicht notwendig. Das nächtliche Park-
verbot zwischen 22 und 6 Uhr wird eben-
falls kontrolliert.
Bürgermeisterin Conny Oertel suchte 
aufgrund vermehrter Nachfragen von 
Heidenauer Bürgerinnen und Bürgern 
am 13. Juni 2025 das Gespräch mit den 
Betreibern des Rewe-Marktes, Veronika 
und Max Stüwe. Der Parkplatz ist in priva-

ter Hand und wird vom Unternehmen als 
Parkmöglichkeit zum Einkauf angeboten. 
Die Parkdauer von 4 Stunden ist dabei 
eine sehr kulante Lösung für alle Kunden 
des Einkaufszentrums.
Im Interesse der Anwohnerinnen und An-
wohner bemüht sich Frau Oertel derzeit, 
weitere alternative Lösungen zu finden. 
So können Fahrzeugführer ihr Kfz z.B. am 
Platz an der Bahn abstellen.

K. Reichelt

Unser Thema

Vereidigung der Bürgermeisterin

Vereidigung der Bürgermeisterin Frau Conny Oertel durch Herrn Stadtrat Michael Schürer
 Foto: Stadt Heidenau

Am 26. Juni 2025 fand die Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Heidenau erstmals 
unter der Leitung von Frau Bürgermeiste-
rin Conny Oertel statt.
Im Rahmen dieser Sitzung erfolgte unter 
anderem die Verpflichtung und Vereidi-
gung von Frau Oertel als Bürgermeisterin 
der Stadt Heidenau durch Herrn Stadtrat 
Michael Schürer. Frau Oertel schwor ihren 
Eid und versicherte, das Amt mit dem Wil-
len anzutreten, Heidenau weiter voranzu-
bringen.

K. Reichelt

Open Air Kino im Albert-Schwarz-Bad
Der Jugendbeirat Heidenau lädt euch am 
Samstag, den 2. August 2025, herzlich 
zum kostenfreien Open Air Kino ein.
Kommt ab 19 Uhr ins Albert-Schwarz-Bad 
auf der Hauptstraße 5. Der Film beginnt 
ca. 20:00 Uhr. Auch Musik und eine Foto-
box sind mit dabei.
Um den Film in gemütlicher Atmosphäre 
genießen zu können, bringt euch einfach 
eine Decke oder einen Stuhl mit.

Der Jugendbeirat Heidenau versteht sich 
als Ansprechpartner für die Ideen der Ju-
gendlichen und möchte Heidenau jugend-
freundlicher gestalten.
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Generationenwechsel im Sport- und Spielverein Heidenau e.V.
Es war ein besonderer Moment für den 
Sport- und Spielverein Heidenau e.V.: 
nach 35 Jahren an der Vereinsspitze 
haben die Gründungsmitglieder Frank 
Müller, Bernd Heinze und Kirsten Müller 
ihr Ehrenamt an die nächste Generation 
übergeben. Bei der Mitgliederversamm-
lung am 17. Juni 2025 wurde der Wechsel 
offiziell vollzogen – ruhig, planvoll und mit 
großem Rückhalt der Mitglieder.

Drei Jahrzehnte Engagement für den 
Vereinssport
1990 haben Frank Müller, Bernd Heinze 
und Kirsten Müller den Sport- und Spiel-
verein Heidenau e.V. gegründet und seit-
dem durchgängig die geschäftsführenden 
Vorstandsämter ausgefüllt. Mit der Zeit ist 
er zum mitgliederstärksten Verein in der 
Stadt und zu einem der größten im Land-
kreis gewachsen.

Frank Müller übergibt den Staffelstab für 
den 1. Vorsitz an Daniel Kaiser.
 Foto: privat

Über 1.200 Mitglieder werden aktuell in 17 
Abteilungen gezählt – davon allein über 500 
Kinder und Jugendliche. Über 100 qualifi-
zierte Übungsleiter stellen einen hochwer-
tigen Trainingsbetrieb sicher. Im Ergebnis 
dieser Erfolgsgeschichte kann in allen Al-
tersklassen auf zahlreiche Top-Platzierun-
gen von Landes- bis Bundesebene und 
sogar international mit zwei Weltmeisterti-
teln im Radsport sowie zahlreichen WM-, 
EM- und DM-Titeln unserer Leichtathletik-
Seniorinnen zurückgeblickt werden.

Nach der erfolgreichen Übergabe: Bernd 
Heinze, Kirsten Müller und der neue Eh-
renvorsitzende Frank Müller Foto: privat

Doch der Verein ist weit mehr als eine 
sportliche Talentschmiede: Der Sport- und 
Spielverein Heidenau e.V. übernimmt eine 
wichtige gesellschaftliche Rolle in der 
Stadt. Bereits im Kindesalter werden Wer-
te wie Fairplay, Teamgeist, Leistungsbe-
reitschaft, Ausdauer, Kraft, Genauigkeit, 
Beharrlichkeit, Flexibilität, Respekt und 
Disziplin vermittelt – Werte, die das Mitei-
nander auf und neben dem Platz prägen.

Geordneter Übergang – neue Gesichter 
in der Vereinsspitze
Bei der Mitgliederversammlung am 17. 
Juni haben Frank Müller (1. Vorsitzender), 
Bernd Heinze (2. Vorsitzender) und Kirs-
ten Müller (Schatzmeisterin) ihr ehren-
amtliches Lebenswerk in die besten wohl 
denkbaren Hände übergeben. Nach 35 
Jahren an der Spitze war es der Wunsch 
der drei, sich aus ihren Ämtern zurückzu-
ziehen.
Dieser Wechsel wurde vorbereitet. In 
einem mehrmonatigen „Vorstandsprak-
tikum“ wurden Daniel, Berit und Silke 
schrittweise an die neuen Aufgaben her-
angeführt und auf diese vorbereitet.
Daniel Kaiser wurde von den zahlreichen 
bei der Versammlung erschienen Mit-
gliedern mit großer Mehrheit zum 1. Vor-
sitzenden gewählt. Der 40-jährige Rad-
sportler ist seit 1997 im Verein. Beruflich 
ist der diplomierte Wirtschaftsinformatiker 
langjährig Führungskraft im IT-Bereich ei-
nes regionalen Großunternehmens. In der 
Vorbereitung auf das Amt hatte er sogar 
nebenberuflich die Vereinsmanager-C-
Ausbildung des Landessportbund Sach-
sen e.V. absolviert. Sein Ziel: „Gemein-
sam im Verein und mit der Gemeinde das 
Erbe von Frank fortführen und gestalten.“ 
Was treibt Daniel an: „Verbundenheit zum 
Sportverein und damit auch der Wunsch 
und Wille, diesen so weiterzuführen wie 
der aktuelle Vorstand. Ich habe großes 
Interesse, der Allgemeinheit einen Ort zu 
bieten, wo sportliche Betätigung und Ge-
meinschaftsgefühl erlebt werden können.“
Den 2. Vorsitz übernimmt Berit Metzkow, 
die bislang Abteilungsleiterin Judo ist und 
ebenfalls schon 15 Jahre für den Verein 
wirkt. Zu ihrer Motivation sagt Berit: „Ich 
habe Ideen, wie der Verein attraktiv bleibt 
und sich weiterentwickeln kann – ohne das 
Bewährte zu verlieren. Durch meine lang-
jährige Vereinszugehörigkeit kenne ich die 
Abläufe im Verein und auch viele Mitglie-
der persönlich. Das bringt uns wertvolle 

Kontinuität.“ Zusätzlich fungiert sie seit 
einiger Zeit als Kinder- und Jugendschutz-
beauftragte im Verein und Landkreis.
Neue Kassenwartin ist Silke Liebelt, die 
bereits bei den Volleyballern die Finanzen 
überwacht hat und dienstlich seit 2000 
die Buchhaltung in ihrem Unternehmen 
als Führungskraft leitet. Dazu Silke: „Im 
Laufe der Zeit konnte ich durch meine Tä-
tigkeit für die Abteilung Volleyball sehen, 
was man vereinfachen kann und wo sich 
neue Lösungen anbieten. Ich möchte den 
1. Vorsitzenden in diesem Bereich gerne 
unterstützen.“
Alle drei Nachfolgenden bringen nicht 
nur Fachkenntnis und Vereinsbindung 
mit, sondern wurden in der Vergangen-
heit bereits mit einer Ehrennadel des 
Landessportbundes Sachsen e.V. ausge-
zeichnet.

Frank Müller: „Wir sind bereit für den 
Generationenwechsel.“
In der Mitgliederversammlung stellte sich 
der bisherige Vorstand geschlossen hinter 
das neue Führungstrio und warb für des-
sen Wahl. Dass die Sportfreunde Anfang 
2024 auf den bisherigen Vorstand zuge-
gangen sind, sich akribisch in die Materie 
eingearbeitet haben und heute für das 
Kommende bereit sind, ist ein Glücksfall 
und eine Ideallösung zugleich.
Auch die neuen Vorstandsmitglieder wer-
den weiter auf ehrenamtlicher Basis ohne 
Vergütung aktiv sein. Darüber hinaus wer-
den die bisherigen Vorstände die drei in 
der Übergangszeit nach Kräften unterstüt-
zen, um einen geräuschlosen Generati-
onswechsel sicherzustellen. Auch werden 
Frank, Kirsten und Bernd dem Sport- und 
Spielverein Heidenau e.V. erhalten blei-
ben.

Dank für langjährige Zusammenarbeit
Bei der Mitgliederversammlung nutz-
te Frank Müller die Gelegenheit, allen 
Übungsleitern und weiteren Ehrenamtlern 
für ihre kontinuierliche Arbeit zu danken, 
die sie jede Woche aufs Neue für den 
Verein und für die Allgemeinheit leisten. 
Gleichzeitig würdigte er alle Sponsoren 
und Spender des Sport- und Spielverein 
Heidenau e.V., ohne die solch eine sport-
liche Entwicklung nicht möglich gewesen 
wäre – allen voran der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden für ihr langjähriges, 
verlässliches Engagement. Großer Dank 
ging auch an den Kreissportbund Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge e.V. und den 
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Landessportbund Sachsen e.V., welche 
fortwährend einen stabilen Rahmen für 
das Vereinswesen schaffen.

Der neue SSV-Vorstand: Berit Metzkow, 
Daniel Kaiser und Silke Liebelt (v.l.)
 Foto: privat

Darüber hinaus hob Frank Müller aus-
drücklich die über Jahrzehnte hervorra-
gende, vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit der Stadt Heidenau hervor. Ohne das 
Wirken der Verantwortlichen der Stadt wä-
ren zahlreiche Erfolge und Projekte, auf 
die heute mit Stolz zurückgeblickt werden 
kann, nicht möglich gewesen.

Auszeichnungen zum Abschied
Im Rahmen der feierlichen Verabschie-
dung wurde Frank Müller der Ehren-
vorsitz auf Lebenszeit verliehen. Seiner 
Frau Kirsten wurde die Ehrennadel und 
Bernd Heinze die Ehrenplakette des Lan-
dessportbund Sachsen e.V. überreicht. 
Jeder große Sportler verdient bei großen 

Erfolgen einen Pokal. Deswegen wurden 
die drei mit einem Augenzwinkern jeweils 
mit einem Schokoladenpokal aus der 
Sächsischen Schokoladenmanufaktur von 
Markus Schürer prämiert.
Die Mitgliederversammlung verabschie-
dete das scheidende Trio mit großem Ap-
plaus und Standing Ovation. Mit einem 
neuen Team an der Spitze und einer stabi-
len Basis blickt der Sport- und Spielverein 
Heidenau e.V. mit großer Zuversicht in die 
Zukunft.

Daniel Kaiser
1. Vorsitzender
Sport- und Spielverein Heidenau e.V.

Heidenauer Faustballer für die Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga qualifiziert

2. Männermannschaft des SSV Heidenau: Vize-Sachsenmeister 
- Feldsaison 2025 Foto: SSV

3. Männermannschaft des SSV Heidenau - Feldsaison 2025
 Foto: SSV

Mit Silber, Bronze und Platz 5 haben die 
drei Heidenauer Männermannschaften 
ihre Saison am 29. Juni 2025 allesamt un-
ter den Top 5 in der höchsten sächsischen 
Spielklasse beenden können. Unterhalb 
der Oberliga wird der Sport noch in der 
Bezirksklasse, Bezirksliga und der Lan-
desliga betrieben, sodass der sächsische 
Spielbetrieb weitaus breiter aufgestellt ist, 
als es auf den ersten Blick erscheinen 
mag.
Die Silber-Medaille sicherte sich das 
junge, neuformierte 2. Team. Mit nur ei-
ner Saisonniederlage, 14:2 Punkten und 
22:10 Sätzen gelang damit die angestreb-
te Qualifikation zu den Aufstiegsspielen in 

die 2. Bundesliga Süd, die am 2./3. August 
im heimischen Sportforum ausgetragen 
werden. Am letzten Spieltag wurden aus-
wärts zwei weitere Siege mit jeweils 3:1 
Sätzen gegen Langebrück und Waldkir-
chen eingefahren.
Knapp dahinter mit Bronze folgt die 1. 
Mannschaft, die sich zuvor sieben Sach-
senmeistertitel in Serie gesichert hat-
te. 12:4 Punkte und 19:8 Sätze sind bei 
schwierigen Rahmenbedingungen in 
dieser Spielzeit in Ordnung. Gleich zwei 
Stammspieler fehlten in der Saison – teils 
verletzt. Einer spielte angeschlagen. In 
der kommenden Hallenspielzeit wird man 
neuen Anlauf nehmen.

Das hervorragende Vereinsergebnis run-
dete die 3. Männermannschaft auf Rang 
5 ab. In „M3“ spielen einige Sportfreunde, 
die in der Hallensaison den Deutschen 
Meistertitel in der Altersklasse Ü55 ge-
wonnen hatten. Beim Abschlussspieltag 
in Heidenau wurden in Summe zwei Sätze 
geholt – gegen Leipzig II. und den SV Kub-
schütz, dem an dieser Stelle herzlich zum 
Titelgewinn gratuliert wird.

Martin Leichsenring
Stellvertretender Abteilungsleiter
SSV Heidenau e. V., Abteilung Faustball

Wer hat Lust, Billard zu spielen?
Jeden Mittwoch ab 17 Uhr im Sportforum

Sportgemeinschaft Großsedlitz Heidenau e.V., Am Sportforum 2
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Pflanzaktion „3 Äpfel für Goldmarie“
Streuobstwiesenbesitzer oder -bewirt-
schafter aufgepasst:
der Landschaftspflegeverband Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge e. V. lädt 
wieder zur Pflanzaktion „3 Äpfel für Gold-
marie“ ein. Aufgerufen sind alle Besitzer 
oder Bewirtschafter einer Streuobstwie-
se (Fläche mindestens 1000 m²), sich 
mit einem kleinen kreativen Beitrag beim 
Landschaftspflegeverband zu bewerben. 
Senden Sie uns Ihre Zeichnung, Fotos, 
Gedicht, Kurzgeschichte oder Collage 
über Ihren ganz persönlichen „Obst-Wie-
sen-Schatz“ zu.
Nach Auswertung aller Einsendungen set-

zen wir uns mit Ihnen in Verbindung. Für 
Ihren Beitrag erhalten Sie von uns 3 hoch-
stämmige Obstbäume alter Sorten gratis, 
mit denen Sie die Lücken auf Ihrer Streu-
obstwiese wieder schließen können.
Ihre Bewerbung, egal ob per Post oder di-
gital, senden Sie bitte bis zum 03. August 
2025 unter dem Stichwort: „3 Äpfel für 
Goldmarie“ an den Landschaftspflege-
verband Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e. V., Alte Straße 13 in 01744 
Dippoldiswalde OT Ulberndorf. Bitte 
geben Sie die Anzahl der vorhandenen 
Obstbäume und die Größe der Streuobst-
wiese sowie Ihre Kontaktdaten mit an.

Für weitere Auskünfte 
zur Aktion des Land-
schaftspflegeverbandes 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. 
steht Ihnen die Frau Ka-
trin Müller, 
Tel. 03504-629661 oder Mail: 
mueller@lpv-osterzgebirge.de gern zur 
Verfügung.

Katrin Müller
Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Aufruf-Start für LEADER-Fördermittel
Die Region „Sächsische Schweiz“ startet 
wieder Aufrufe zur Abgabe von LEADER-
Fördermittelanträgen für Projekte im länd-
lichen Raum. 675.000 € stehen zur Verfü-
gung.
Aufgerufen sind Projekte in den folgenden 
Handlungsfeldern:
• HF 1 Grundversorgung und Lebens-

qualität

• HF 2 Wirtschaft und Arbeit
• HF 4 Bilden
Fristen zur Abgabe der Anträge: 
12.09.2025

Nähere Informationen unter:
www.re-saechsische-schweiz.de
Regionalmanagement 
Sächsische Schweiz

Krietzschwitzer Straße 20
01796 Pirna
Tel.: 03501 470 4870

Vereins- und Tauschabend
am Dienstag, den 22. Juli 2025 um 19.00 Uhr  
in der Gaststätte Drogenmühle in Heidenau, 

Dresdner Str. 26

Getauscht wird alles: Briefmarken aus Europa, Marken nach 
1945 SBZ, BRD und DDR sowie Markenhefte. Für Motivsammler 
sind Zeppelin Briefe und Karten gefragt.
Sammler von Münzen, Papiergeld und alten Fotos sind gerne 
willkommen.
Als ein weiteres Sammelgebiet werden Ansichtskarten ge-
sucht.
Wir beurteilen Ihre Sammlungen kostenlos, diese können dann 
bei unseren Veranstaltungen angeboten werden.

Frank Hofmann, Vorsitzender
Tel: 0351 2023285

Sammelgebiet Briefmarken: DDR 1968 Niederwild
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Die Volkshochschule informiert über aktuelle Kursangebote
25H30318P, Hula Hoop
Mi., 23.07.2025 - 06.08.2025, 18:45 - 
19:45 Uhr, 3 x 1 Std., Pirna, VHS, 19,50 €

25H30601P, Achtsam Essen - Vortrag
Do., 24.07.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, 1 x 2 
UE, Pirna, VHS, 10,00 €

25H20413P, Upcycling - Aus Alt mach 
Neu für für Teens, Jugendliche und an-
dere Interessierte
Mo., 28.07.2025 - 30.07.2025, 15:00 - 
18:00 Uhr, 3 x 4 UE, Pirna, VHS, 60,00 €

25H30501P, Stand Up Paddling (SUP)
So., 03.08.2025, 11:00 - 12:30 Uhr, 1 x 2 
UE, Pirna, WOGA-Station Badesee Birk-
witz, 15,00 €

25H50110P, Fit am PC - Intensivkurs
Mo., 04.08.2025 - 07.08.2025, 08:30 - 
13:15 Uhr, 4 x 6 UE, Pirna, VHS, 144,00 €

25H50115P, 10-Finger-Schreiben am 
Computer
Mo., 04.08.2025 - 07.08.2025, 08:30 - 
12:30 Uhr, 4 x 5 UE, Pirna, VHS, 120,00 €

Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-
Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 / 710990
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
Internet: www.vhs-ssoe.de

Sonderausstellung „Adeliges Leben im Baltikum“ – ein Besuch, der sich lohnt
In der letzten Juniwoche wurde im Ba-
rockgarten Großsedlitz im Beisein der 
Botschafterin der Republik Lettland in 
der Bundesrepublik Deutschland, I.E. 
Alda Vanaga, und mit Unterstützung der 
Ostsächsischen Sparkasse Dresden die 
Sonderausstellung „Adeliges Leben im 
Baltikum“ eröffnet. Die Wanderausstellung 
erzählt anhand von Zeitdokumenten über 
das Leben des deutschbaltischen Adels 
im ehemaligen Livland und Kurland. Das 
Thema wird auf den ersten Blick vielleicht 
erstaunen, steht aber durchaus in enger 
geschichtlicher Beziehung zu Großsedlitz.
Zunächst ist da die Lage: Der Blick nach 
Osten ist unser Anliegen insbesonde-
re hier in Grenznähe. Entsprechend des 
Bildungsauftrages, den die Staatliche 
Schlösser, Burgen und Gärten Sachen 
gGmbH erfüllt, möchten wir den Blick wei-
ten und andere Adelsgesellschaften vor-
stellen.
Zum zweiten gilt das Augenmerk der mit 
August dem Starken verbundenen Ge-
schichte von Großsedlitz selbst: August 
hatte bei seiner Königswahl versprochen, 
das schwedische Livland (die Gegend um 
Riga), seit dem polnisch-schwedischen 
Krieg schwedisch besetzt, für Polen zu-
rückzuerobern. Mit Peter dem Großen 
begann er den Nordischen Krieg – und 
verlor ihn, sowie zeitweilig auch die polni-
sche Krone. Livland wurde für 200 Jahre 
russisch.
Und schließlich wollte August III. auf das 
Kurland westlich und südlich von Livland 
Einfluss nehmen. Sein Sohn Moritz von 
Sachsen sollte dort Herzog werden und 
war sogar bereit, Anna Iwanowna, eine 
Nichte Peters des Großen und spätere 
russische Zarin, zu heiraten. Diesen Plan 
verhinderte jedoch der polnische Sejm 

(Reichstag). August III. konnte später sei-
nen Sohn Karl als Herzog von Kurland ins-
tallieren, allerdings nur kurzzeitig für etwa 
ein Jahr. Heute noch zeugt davon das Kur-
länder Palais in Dresden.

Der Gutshof Palmse im Nationalpark La-
hemaa ist der erste komplett renovierte 
Gutshofkomplex Estlands. 
 Foto: Dr. Andrea Dietrich

Viele der deutschbaltischen Adelsfamilien 
herrschten seit Generationen über ihre 
Ländereien – als Grundherren, als Rich-
ter, als Verwalter. Sie sprachen deutsch, 
dienten oft im russischen Zarenreich, und 
doch waren sie tief verwurzelt in den bal-
tischen Landschaften, die ihre Heimat bil-
deten. Ihre Schlösser und Herrenhäuser 
waren nicht nur Wohnsitze, sondern Sym-
bole ihrer kulturellen Identität und sozialen 
Stellung.
Das Leben in einem baltischen Adelssitz 
war geprägt von einem streng hierarchi-
schen Alltag. Es war ein Leben in reprä-
sentativer Funktion: Empfänge, Diners, 
Musikabende und Jagdgesellschaften 
gehörten ebenso dazu wie die Verwaltung 
großer Güter und die Sorge um die wirt-
schaftliche Grundlage der Familie. Gleich-

zeitig war das Herrenhaus ein Ort des 
Rückzugs – voller Bücher, Musik, Kunst 
und Bildung. In den Bibliotheken wurden 
Werke der Aufklärung gelesen, in den Sa-
lons über die neuesten Ideen aus Paris 
und Berlin diskutiert.
Doch der Glanz dieser Welt ruhte auf den 
Schultern der vielen namenlosen Arbei-
ter und Bediensteten, deren Leben vom 
Dienst für die Herrschaft bestimmt war. 
Auch diese Stimmen gehören zur Ge-
schichte der baltischen Schlösser – und 
sind in die Erinnerung einzuschließen.
Mit dem Aufkommen der Nationalbewe-
gungen, der russischen Revolution und 
schließlich der Agrarreformen Anfang des 
20. Jahrhunderts ging das adelige Leben 
in den baltischen Schlössern unwiderruf-
lich zu Ende. Viele Familien wurden ent-
eignet, ihre Schlösser verfielen oder wur-
den zu Schulen, Museen und Sanatorien.
Und doch stehen heute viele dieser Bau-
werke noch. Einige sind herausragend 
rekonstruiert – als Kultureinrichtung oder 
Hotel. Sie sind mehr als nur Steine – sie 
sind Gedächtnisorte. Orte, an denen sich 
Geschichte, Kunst, Architektur und gesell-
schaftlicher Wandel überlagern.
In der Sonderausstellung im Barockgarten 
Großsedlitz kann diese Facette der Ge-
schichte im östlichen Europa nun mit Text 
und Bildern nachvollzogen werden. Sie 
sind herzlich eingeladen, die Ausstellung 
in der Langgalerie bis zum 21. September 
zu besuchen und mit einem Spaziergang 
durch das „Sächsische Versailles“ August 
des Starken zu verbinden.

Dr. Andrea Dietrich
Schlossleiterin Barockgarten Großsedlitz
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Liebe Gemeinde, liebe Glockenturmfreunde, liebe Heidenauer,
ein Glockenturm ist mehr als ein Gebäude 
zur Kenntlichmachung von Zeitintervallen 
und das Anzeigen von Gottesdiensten und 
Beerdigungen.
Er gehört zum Stadtbild, zu unseren Kind-
heitserinnerungen, zu unserem Leben in 
Heidenau. Der Gedanke, dass er weiter 
verfällt, keinen Ton mehr von sich gibt, 
macht uns „Glockenturmfreunde“ traurig 
und natürlich auch motiviert etwas zu än-
dern. Nach einem Aufruf unserer Kirchge-
meinde, die den Glockenturm neu denken 
möchte, haben wir uns gefunden – Ge-
meindemitglieder und Heidenauer, denen 
der Turm am Herzen liegt. Mit kleineren 
Arbeitseinsätzen sowie Planungstreffen 
haben wir gestartet. Der Herrnhuter Stern 
in der Adventszeit war unser Symbol, das 
es angepackt wird – unser Projekt – Glo-
ckenturm Heidenau-Süd.

Dank an alle, die uns bis jetzt unterstützt 
haben, das Vermessungsbüro Peter Gärt-
ner und Frau sowie Malermeister Olaf 

Karsch, die mit ihren Kontakten schon 
erste Materialspenden aktivieren konnten. 
Fachlich im Boot haben wir aus unserer 
Gemeinde Architekt Tobias Maschke.

Wir haben erste Vorstellungen, wie es 
werden soll, versuchen Spenden und 
Fördermittel zu aktivieren und wollen ge-
meinsam mit Ihnen den Tag des offenen 
Denkmals am 14.09.2025 feiern. Kommen 
Sie gern in der Zeit von 11-16 Uhr vorbei, 
wir werden vor Ort sein. Spenden gehen 
auf das Glockenturm-Spendenkonto der 
evangelischen Kirchgemeinde.

Falls Sie alte Fotos von unserem Glocken-
turm in Ihrem Besitz haben, würden wir 
uns über einen Abzug oder ein Handyfoto 
freuen. Schreiben Sie gern Ihre Gedanken 
und Erinnerungen zum Turm auf. Einige 
von Ihnen haben früher auch selbst die 
Glocken läuten dürfen und für viele kleine 
Heidenauer war es 18 Uhr zum Läuten an 
der Zeit nach Hause an den Abendbrot-
tisch zu kommen oder sich frühmorgens 
zu treffen, um gemeinsam mit Freunden in 
die Pestalozzi-Schule zu gehen.

 Fotos: Familie Lißner

Seien Sie uns zugetan.

Ihre Glockenturmfreunde Heidenau-Süd
Jana Lißner

Handyschulung für Senioren im Nachbarschaftsverein
Der Nachbarschaftsverein Heidenau e.V., 
welcher die beiden Seniorenwohnanlagen 
„Elbblick“ und „Sonnenhof“ betreut, möch-
te Sie gern über ein weiteres Freizeitan-
gebot – die Handyschulung - speziell für 
Senioren, informieren und einladen, dabei 
zu sein.
Die Schulungen finden in Kleingruppen 
von max. 6 Personen statt. So soll genü-
gend Raum für persönliche Fragen blei-
ben.
Vereinzelt gibt es noch freie Plätze

Termine:
31. Juli - 08.30 Uhr bis 10:00 Uhr &  
10:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Elbblick)
07. August - 08.30 Uhr bis 10:00 Uhr & 
10:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Sonnenhof)
14. August - 08.30 Uhr bis 10:00 Uhr & 
10:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Sonnenhof)
Die Gruppen unterscheiden sich zwischen 
„Anfänger“ und „Fortgeschrittene“. Damit 
kann erreicht werden, dass keiner über- 
bzw. unterfordert wird.

Wenn Sie Interesse haben und gemein-
sam mit anderen Senioren in die „Han-
dywelt“ abtauchen möchten, kontaktieren 
Sie uns bitte!
Unsere direkten Kontakte:
- Sonnenhof: 03529 122 39 82
- Elbblick: 03529 58 29 120
- Mail: info@nachbarschaftsverein-

heidenau.de

Seien Sie herzlich willkommen!

Ihr NBV-Team
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Reise mit dem Musikmobil nach Dresden

Als wir, die „Sternis der 3. und 4. Klassen, 
am 12. Juni 2025 im Musikmobil saßen, 
bastelten wir einfach aus unserer Hand 
und einem Wackelauge „Hans, die Hand-
gans“.

Bei der Klanggeschichte erzeugten wir 
passende Geräusche mit verschiedenen 
Mitteln. Foto: Lindgren-GS

Es machte uns riesigen Spaß, denn wir 
spielten auch noch ein Instrumentenquiz. 
Die Zeit verging wie im Flug und schon 

waren wir in den Städtischen Bibliotheken 
im Kulturpalast Dresden angekommen.
Dort starteten wir gleich zu einer „Musi-
kalisch-sommerlichen Entdeckungstour 
durch die Bibliothek“.
Alle drei Stationen waren interessant und 
haben uns Spaß bereitet. Im Bienenquiz 
testeten wir unser Wissen über das Leben 
von Bienen. Bei der Klanggeschichte er-
zeugten wir passende Geräusche mit ver-
schiedenen Mitteln. In der dritten Station 
lernten wir Bewegungen kennen, mit de-
nen wir über einen MotionComposer ver-
schiedene Bausteine einer gemeinsamen 
Musik erzeugten. Unsere Körperbewegun-
gen wurden mit einer Kamera erfasst und 
mit Klängen verknüpft.
Vor der Heimfahrt haben wir uns die Bie-
nenstöcke der Bibliothek angesehen, aus 
denen der „Palasthonig“ erzeugt wird.
Das war ein richtig schöner Tag, vielen 
Dank für die Organisation an
Uta Grabs, der Projektkoordinatorin vom 
MusikMobil Dresden.

Unsere Körperbewegungen wurden mit 
einer Kamera erfasst und mit Klängen ver-
knüpft. Foto: Lindgren-GS

Die „Sternis der 4. Klassen“ – Pauline, 
Anna, Charlotte und Darian Klasse 4c
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Buchsommer-Halbzeit in der Stadtbibliothek Heidenau

Die erste „Halbzeit“ des Buchsommers ist 
fast vorbei. Zahlreiche Kinder haben sich 
bereits für den diesjährigen Buchsommer 
angemeldet und schmökern in den neuen 
Büchern.
Mehr als 200 topaktuellen Bücher warten 
bis zum 12. August auf dich!
Hast du Lust auf Lesespaß in den Som-
merferien? Bist du zwischen 11 und 16 
Jahre alt? Dann komme vorbei und tauche 

in eine Welt voller spannender Geschich-
ten ein. Das Projekt ist kostenlos.
Der Buchsommer Sachsen wird mitfinan-
ziert durch Steuermittel auf die Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes.

Nicht verpassen!
Die Anmeldung für den Buchsommer er-
folgt seit dem 16. Juni in der Stadtbiblio-
thek Heidenau. Wir freuen uns auf Deine 
Teilnahme!

Ausflug in die Gläserne VW-Manufaktur Dresden
Am 23. Juni 2025 besuchten alle 3. und 4. 
Klassen der Astrid-Lindgren-Grundschule 
Heidenau die VW-Manufaktur. Wir fuhren 
erst mit dem Zug und dann mit der Stra-
ßenbahn nach Dresden. Als wir ankamen, 
aßen wir vor der Manufaktur Frühstück. 
Danach teilten uns die Lehrer in vier Grup-
pen ein.
Die Führungskräfte zeigten uns dann bei 
laufendem Betrieb die verschiedenen Ar-
beitsschritte zur Herstellung der E-Autos. 

Wir stellten viele Fragen. Wir schauten 
uns Bauteile an, die man auch hochheben 
durfte. Es gab außerdem viele Roboter. 
Sie unterstützen die Arbeit. Wir sahen eine 
Hochzeit und erfuhren, dass die Verbin-
dung zwischen Motor und Karosserie so 
genannt wird. Sie soll ein Leben lang hal-
ten, so wie eine Ehe. Kurz vor dem Ende 
konnten wir die Arbeiter von oben beob-
achten. Zum Schluss durften wir uns noch 
in die Fahrzeuge setzen.

Nach der Manufaktur liefen wir in den Gro-
ßen Garten, wo wir spielten. Dann liefen 
wir zur Straßenbahn. Am Ende fuhren wir 
mit dem Zug zurück nach Heidenau.
Es war ein toller Tag, der uns durch den 
Erlös aus unserer Altpapiersammlung und 
durch den Förderverein unserer Schule 
ermöglicht wurde. Danke dafür!

Yasin und Anton, Klasse 4b

Unser Besuch in der Gläsernen VW-Manufaktur in Dresden 
 Foto: Lindgren-GS

Wir durften auch einzelne Bauteile hochheben.
 Foto: Lindgren-GS

Anzeige(n)
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Auf in die Sommerferien

 Fotos: Lindgren-GS

Die Astrid-Lindgren-Grundschule wünscht 
allen Schülern und Schülerinnen eine 
wunderbare Ferienzeit mit tollen Erlebnis-
sen. Anbei ein paar Impressionen unseres 
letzten Schultages und der Verabschie-
dung unserer 4. Klassen.
Vielen Dank an die Eltern der 4. Klassen., 

welche uns zum Abschied ein Siegerpo-
dest spendierten. Was für eine tolle Idee. 
Ja, es flossen Tränen bei jung und jünger.
Aber nun erst einmal durchatmen. In der 
Schule werden sich in der Ferienzeit nun 
die Handwerker tummeln. Alles ist in Kisten 
verpackt ... es wird spannend! Wir freuen 

uns auf wunderbar sanierte Klassenzim-
mer mit Akustikdecken, neuen Fußböden 
und einer neu sanierten Fassade.

Jana Lubonski
Stellvertretende Schulleiterin
Astrid-Lindgren-Grundschule Heidenau

Unser Besuch im Zoo Dresden
Am 26.06.2025 besuchten 
unsere 1. und 2. Klassen 
den Zoo Dresden. Es soll-
te ein heißer Tag werden. 
Unter den vielen Ausflüg-
lern in Klassenverbänden 
an diesem Tag reihten wir 
uns ein. Jede Klasse durfte 
an einer Führung teilneh-
men und jede Klasse hatte 
danach andere tierischen 
Geheimnisse und Exper-
tenwissen zu berichten.
Die Ziegen duften gefüttert 
werden und natürlich wur-
de auch der ein oder ande-
re Spielplatz im Zoo unsi-
cher gemacht. Die Klasse 
2a mit ihrem Klassenmas-
kottchen Otto dem Otter 
war auf der Suche nach den Artgenossen von Otto leider nicht 
fündig geworden. Bei den Erdmännchen fand er es besonders 
lustig. Otto wurde liebevoll umhegt und durfte sogar ein Mittags-
schläfchen auf dem Bahnhof Strehlen machen. Vor der großen 
Vogelspinne aber, vor der hatte er gewaltig Angst. Wie gut, dass 
die 2a gut auf Otto aufpasste.
Vielen Dank für die Organisation dieses schönen Tages als 
Schuljahresabschluss an das Team der Astrid-Lindgren-Grund-
schule!

Jana Lubonski
Stellvertretende Schulleiterin
Astrid-Lindgren-Grundschule Heidenau

Unser Besuch im Zoo Dresden
 Foto: Lindgren-GS
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Katholische Gemeinde St. Georg Heidenau
Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau
Kontakt: Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2-4 - 01796 Pirna, Tel.: 03501 5710164, E-Mail: 
pirna@pfarrei-bddmei.de, Internet: www.kath-kirche-pirna.de

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 08:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz und 

Abendmesse

Gruppen & Kreise
Jugend und Ministranten nach Absprache
Seniorenkreis laut Vermeldung

Für aktuelle Informationen achten Sie bit-
te auf die Vermeldungen oder schauen auf 
www.kath-kirche-pirna.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Heidenau (Baptisten)
Waldstraße 16, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 529 02 19, E-Mail: kontakt@baptisten-heidenau.de, Internet: www.baptisten-heidenau.de

Gottesdienste
13. Juli, 10:00 Uhr
20. Juli, 10:00 Uhr
27. Juli, 10:00 Uhr
3. August, 10:00 Uhr mit Abendmahl

Rhythmische Gymnastik
14. Juli, 14:00 Uhr
21. Juli, 14:00 Uhr
28. Juli, 14:00 Uhr

Stadtgebet
17. Juli, 19:00 Uhr
Frauenstunde
21. Juli, 18:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde
Rathausstraße 6, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 517864, Fax: 03529 528814
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de, Internet: www.kirchgemeindebund-Heidenau.de und www.gemeindeblicke-hdb.blogspot.de

Gottesdienste
13. Juli Christuskirche Heidenau
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 

Pfr. Dr. Reichenbach
20. Juli St. Marienkirche Dohna
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 

Pfr. Dr. Reichenbach
27. Juli Christuskirche Heidenau
9 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. 

Dr. Schneider
3. August St. Marienkirche Dohna
9 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Uhlemann

Raum der Stille
im Glockenturm der 
Christuskirche Heidenau
Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Andacht: mittwochs, 18 Uhr
Pfarramtsverwaltung
Rathausstr. 6, Tel. + Fax: 03529 517864
Öffnungszeiten:
Di. und Fr. 9 - 12 Uhr; Do. 14 - 17:30 Uhr
28.07. - 08.08.25 geänderte Öffnungs-
zeiten: Di., 9 - 12 Uhr und Do. 14 - 16 Uhr

Tel: Pfarrerin Gustke, 03529 515561, Pfr. 
Dr. Reichenbach 03529 528170
Friedhofsverwaltung Heidenau-Süd
Beethovenstr. 12, Tel.: 03529 5358093 – 
Fax 03529 5358094
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 10 - 12 Uhr, 
zusätzlich Di. 14 - 17 Uhr,
Gärtnerei: Tel.: 03529 519841, 
Öffnungszeiten siehe Aushang

Anzeige(n)
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Landkreisverwaltung stellt neues Geoportal bereit
Ab sofort steht das Geoportal des Land-
kreises Sächsische Schweiz Osterzge-
birge mit neuen Funktionen und im neu-
en Design zur Verfügung. Das Geoportal 
stellt dem Nutzer, beispielsweise in Form 
von Topographischen Karten und Luft-
bildern, einen schnellen Überblick über 
raumbezogene Fachdaten für den Land-
kreis zur Verfügung.
Neu ist im Portal, dass die Suche nach Ad-
ressen oder Flurstücken ermöglicht wird. 
Für einzelne Fachthemen steht darüber 
hinaus eine sogenannte Recherchefunkti-
on, zur Verfügung, mit welcher der Nutzer 
nach speziellen Themen gezielt suchen 

kann. Durch die Funktion die angezeigte 
Karte als Link oder QR-Code speichern zu 
können, wird das neue System abgerun-
det. Außerdem verfügt das neue Geopor-
tal über die Möglichkeit Karten im PDF-
Format drucken zu lassen, welche über 
eine voreingestellte Legende verfügen.
Weitere Unterthemen, zum Beispiel die 
Bodenrichtwert-Zonen, werden nach und 
nach in das neue Geoportal eingepflegt. 
Alle Funktionalitäten sind in einer Hilfe be-
schrieben, welche über den Footerbereich 
im Geoportal, also die „Fußzeile“ des Por-
tals, aufrufbar ist.

Erreichbar ist das neue Geoportal unter 
dem Link: https://geoportal.landratsamt- 
pirna.idu.de/. Dieser ist beispielsweise auf 
der Internetseite www.landratsamt-pirna.de/ 
geoportal.html zu finden.

Kontakt:
Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle 
Strategie- und Kreisentwicklung
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1502
E-Mail: gis.leitstelle@landratsamt-pirna.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sprechstunde des Friedensrichters der Stadt Heidenau
Die Sprechstunde des Friedensrichters 
Rico Schulz findet am Donnerstag, dem 
31. Juli 2025, von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Rathaus Dresdner Straße 47, 2. Eta-
ge, Zimmer A 201, statt. Außerhalb der 
Sprechzeit erreichen Sie den Friedens-
richter per E-Mail an 
schiedsstelle@heidenau.de.

Durch das Verfahren vor dem Friedens-
richter sollen Rechtsstreitigkeiten mittels 
Einigung der Parteien beigelegt werden. 
Der Friedensrichter kann in den im Gesetz 
aufgezeichneten bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten schlichtend tätig werden.

Geschlichtet werden kann:
- in vermögensrechtlichen Angelegen-

heiten (z.B. Schadensersatz, Kauf-
preiszahlung, Werklohnvergütung),

- bei Herausgabeansprüchen,
- bei Nachbarrechts- und Mietstreitigkei-

ten (z.B. Überwuchs von Baumwurzeln 
und Überhang von Ästen und Sträu-
chern auf das Nachbargrundstück, Strei-
tigkeiten zwischen Vermieter und Mieter)

- bei Verletzung der persönlichen Ehre 
durch Beleidigung oder unwahre Be-
hauptungen,

- bei strafrechtlichen Delikten wie Haus-
friedensbruch, Sachbeschädigung, 
Körperverletzung.

Der Friedensrichter darf bei Vorliegen von 
schwereren Straftaten und in Angelegen-
heiten, die den Familiengerichten und Ar-
beitsgerichten vorbehalten sind, nicht tätig 
werden.
Zuständig für die Entgegennahme und 
Bearbeitung des Antrages ist der/die Frie-
denrichter/in, in deren Ort der Antragsgeg-
ner (nicht der Antragsteller) wohnt. Bei der 
Antragstellung ist eine Gebühr zu entrich-
ten.

Torsten Walther
Rechts- und Ordnungsamt
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Kinderschutz in Heidenauer Kitas: Kinder erhalten eigenes Schutzkonzept

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Plakat „Kinder haben Rechte“ Fotos: S. Scholze

Übergabe des Kinderschutzkonzeptes im 
Hort der Grundschule „Bruno Gleißberg“ 

Feierliche Übergabe des Kinderschutz-
konzeptes in der Kita Blütenzauber

In allen fünf städtischen Kindertagesein-
richtungen in Heidenau wurden erstmals 
maßgeschneiderte Kinderschutzkonzepte 
eingeführt. Ziel ist es, die Kleinen zu star-
ken, selbstbewussten und selbstbestimm-
ten Persönlichkeiten zu erziehen und ih-
nen ein Umfeld frei von Angst und Gewalt 
zu bieten.

Handpuppe Lieselotte begleitet die Über-
gabe der Kinderschutzkonzepte an die 
Einrichtungen. 

Die Konzepte entstanden in enger Zu-
sammenarbeit von Erziehern, Eltern und 
Kindern. Eltern beteiligten sich aktiv über 
eine Befragung, während die Kinder – be-
gleitet von der Handpuppe Lieselotte – 
zum Thema Kinderrechte befragt wurden.
Kinderschutzbeauftragte S. Scholze prä-
sentierte die fertigen Konzepte zunächst 
dem Verwaltungsausschuss des Stadt-

rates der Stadt Heidenau, anschließend 
wurden sie den Teams in den Kitas vorge-
stellt und schließlich feierlich an die Kin-
der übergeben.
Ein besonderes Highlight fand in der Kita 
„Blütenzauber“ statt: Dort begleiteten die 
Kinder das Projekt musikalisch mit dem 
Lied „Kinder haben Rechte!“. In diesem 
Umfeld waren Themen wie Kinderrechte 
bereits Teil kleinerer Projekte. Auch in den 
Horten sind diese Themen seit Langem 
fest verankert – Hortkinder berichteten mit 
großer Begeisterung über ihr Wissen zu 
den Rechten, die ihnen zustehen.

Die pädagogischen Fachkräfte begrüßen 
die neuen Schutzkonzepte ausdrücklich. 
Sie geben Sicherheit im Alltag und stärken 
das professionelle Handeln der Teams.
Das neue Schutzkonzept ist ab jetzt fester 
Bestandteil des Kita-Alltags – nicht nur für 
die Erwachsenen, sondern vor allem für 
die Kinder selbst.
 
Heidenau, 17. Juni 2025

Simone Scholze, Fachberater und 
Kinderschutzbeauftragte
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Das Rechts- und Ordnungsamt informiert

Verkaufsoffene Sonntage in der Stadt Heidenau im Jahr 2025

Nach dem Sächsischen Ladenöffnungs-
gesetz können die Gemeinden die Öff-
nungszeiten von Verkaufsstellen im Ge-
meindegebiet aus besonderem Anlass an 
jährlich bis zu 4 Sonntagen zwischen 12 
und 18 Uhr durch Rechtsverordnung frei-
geben. Mit der vom Stadtrat der Stadt Hei-
denau am 29. November 2024 beschlos-
senen Verordnung über verkaufsoffene 
Sonn- und Feiertage im Jahr 2025 sind 
die verkaufsoffenen Sonntage in der Stadt 
Heidenau für das Jahr 2025 festgesetzt 
worden.
Demnach dürfen in diesem Jahr am

Sonntag, den 10. August 2025
Sonntag, den 30. November 2025
Verkaufsstellen in der Stadt Heidenau je-
weils in der Zeit von

12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet sein.

Hinsichtlich der bisher ebenfalls alljähr-
lich durch Rechtsverordnung festgelegten 
Termine für eine „Nachtöffnung“ ergibt 
sich seit dem 01.01.2011 eine geänderte 
Rechtslage. Verkaufsstellen können jetzt 
an bis zu 5 Werktagen im Jahr bis spätes-
tens 6 Uhr des folgenden Tages geöffnet 
sein, an Sonnabend und an Werktagen 
vor Feiertagen jedoch nur bis spätestens 
24 Uhr. Die Tage und der Zeitraum werden 
von den Verkaufsstelleninhabern individu-
ell festgelegt und sind der Stadt Heidenau 
spätestens 4 Wochen im Voraus anzuzei-
gen. Widerspricht die Stadt Heidenau nicht 
spätestens 2 Wochen nach dem Eingang 
der Anzeige, so darf die Veranstaltung 
durchgeführt werden. Die früher erforderli-
che Festlegung dieser Tage durch Rechts-
verordnung der Gemeinde entfällt damit.
Die „Nachtöffnung“ am Gründonnerstag, 

Ostersonnabend, dem Tag vor Christi 
Himmelfahrt, Pfingstsonnabend, dem 30. 
Oktober, dem Tag vor dem Buß- und Bet-
tag sowie an Silvester ist ausgeschlossen.
Mit der Sonntags- und Nachtöffnung sind 
die geltenden Bestimmungen des Sächsi-
schen Ladenöffnungsgesetzes sowie die 
Bestimmungen des Jugendarbeitsschutz-
gesetzes, des Mutterschutzgesetzes, des 
Arbeitszeitgesetzes und des Gesetzes 
über den Schutz der Sonn- und Feiertage 
im Freistaat Sachsen zu beachten.

Torsten Walther
Rechts- und Ordnungsamt
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Start des Mobilitätskonzeptes 2035+ der Start Heidenau
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
In den vergangenen Jahren hat sich die 
Stadt Heidenau siedlungs- und infrastruk-
turell gewandelt. Gesellschaftlich gewin-
nen neue Mobilitätsformen, aber auch 
die Aspekte Klimaschutz sowie umwelt-
freundliche und ressourcenschonende 
Fortbewegungsmöglichkeiten zunehmend 
an Bedeutung. Gleichzeitig ist der Auto-
verkehr vielerorts für die Erreichbarkeit 
weiterhin wichtig.
Die Stadt Heidenau möchte deshalb in 
Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro 
SVU Dresden, Stadt- Verkehr- Umwelt, 
mit einem Mobilitätskonzept (MOKO) für 
den Zeitraum bis 2035 und darüber hinaus 
einen wichtigen Schritt in Richtung einer 
zukunftsfähigen und stadtverträglichen 
Mobilität gehen.

Das Mobilitätskonzept 2035+ ist dabei eng 
mit dem bereits beschlossenen Integrier-
ten Stadtentwicklungskonzept (INSEK) 
verbunden und nimmt die Herausforde-
rungen unseres städtischen Verkehrssys-
tems noch detaillierter unter die Lupe. Ziel 
wird es sein, die Verkehrsbedingungen in 
unserer Stadt zu verbessern und die Le-
bensqualität für alle Heidenauerinnen und 
Heidenauer zu verbessern.
Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv an die-
sem Prozess zu beteiligen. Ihre Meinun-
gen und Ideen sind uns wichtig, denn nur 
gemeinsam können wir ein Mobilitätskon-
zept entwickeln, das die Bedürfnisse aller 
berücksichtigt. In den kommenden Mona-
ten werden Informationsveranstaltungen 
und unterschiedliche Beteiligungsformate 
stattfinden, bei denen Sie sich über das 

Projekt informieren und Ihre Anregungen 
einbringen können. In der nächsten Aus-
gabe des Heidenauer Journals wird bei-
spielsweise ein Fragebogen bzw. ein Link 
zu einer Online-Umfrage zu verkehrlichen 
Themen veröffentlicht werden.
Für weitere Informationen und aktuelle 
Neuigkeiten können Sie auch die Projekt-
homepage unter www.moko-heidenau.de 
besuchen.
Wir freuen uns auf eine spannende und 
konstruktive Zusammenarbeit und darauf, 
Heidenau zu einer noch lebenswerteren 
Stadt zu machen.

Marie Förster
SB Stadtplanung
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Stadtverwaltung Heidenau
Wir sind für Sie erreichbar:

Montag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 15:30
Dienstag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00

(Stadtkasse 8:30 - 12:00)
Donnerstag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00
Freitag 8:30 - 12:00

Kontakt
Tel. 03529/571-0
Fax 03529/571-199
E-Mail: info@heidenau.de

www.heidenau.de
www.facebook.com/StadtHeidenau

Bürgermeisterin
Sekretariat 571-301 Zi. 103
(Wirtschaftsförderung)

Stabsstelle Bürgermeister
Öffentlichkeitsarbeit 571-408 Zi. 207
Kultur und Sport 571-409 Zi. 206

Empfang/Information 571-0 Zi. 013
(Standesamt, Einwohnermeldeamt,
Bürgerberatung/Gewerbeamt/Fundbüro)

Rechts- und Ordnungsamt
Sekretariat 571-252 Zi. 007
(Gemeindevollzugsdienst, Allgemeine
Ordnungsangelegenheiten, Bußgeldstelle, Straßenverkehr)

Finanzverwaltungsamt
Sekretariat 571-201 Zi. 215
(Finanzwirtschaft, Kasse/Steuern, Archiv,
Beteiligungscontrolling)

Erste Beigeordnete
Sekretariat 571-401 Zi. 108

Amt für Schule und Familie
Sekretariat 571-302 Zi. 137
(Personal- und Schulverwaltung, Kita-Verwaltung,
Gebäudeverwaltung)

Bauamt
Sekretariat 571-451 Zi. 103
(Stadtplanung, Tiefbau, Abwasser, Liegenschaften)

Sekretariat 5657-0
Friedhofsverwaltung 5657-12

Bauhof Weststraße 30

Service 571-280

Stadtbibliothek von-Stephan-Straße 4

Rathaus Dresdner Straße 47 Brunneneck von-Stephan-Straße 4

Hinweis:
Nach § 40 Abs. 2 Sächsische Gemeinde-
ordnung ist den Einwohnern die Einsicht-
nahme in die Niederschriften über die öf-
fentlichen Sitzungen des Stadtrates und 
seiner Ausschüsse gestattet; darüber 
hinaus kann die Gemeinde auch die all-
gemeine Einsichtnahme in elektronischer 
Form ermöglichen. Die Niederschriften 
der öffentlichen Sitzungen des Stadtra-

tes der Stadt Heidenau und seiner Aus-
schüsse können im Bürgerinfoportal des 
Ratsinformationssystems SESSION un-
ter folgendem Link eingesehen werden:
https://www.heidenau.de/ris/buergerinfo/
info.php
Es ist zu beachten, dass die Sitzungs-
niederschriften erst dann veröffentlicht 
werden können, wenn diese durch den 

Schriftführer erstellt und durch den Bür-
germeister und die hierzu bestimmten 
zwei Stadträte, die an der Sitzung teil-
genommen haben, unterzeichnet wor-
den sind. Dadurch kann es zu zeitlichen 
Verzögerungen bei der Online-Veröffent-
lichung der Sitzungsniederschriften kom-
men.
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Bereitschaftsdienst Arzt
Tel. 116 117 
(Kassenärztliche Bundesvereinigung)
Montag, Dienstag, 
Donnerstag   19 Uhr bis 7 Uhr
Mittwoch   14 Uhr bis 7 Uhr
Freitag   14 Uhr bis Montag 7 Uhr

Bereitschaftsdienst Zahnarzt
jeweils 09:00-11:00 Uhr
12./13.7.  Dr. Würfel, 
  Ernst-Thälmann-Str. 7, 
  Tel. 515309
19./20.7.  Dr. Andrae, 
  Franz-Schubert-Str. 14,
   Tel. 515776
26./27.7.  FZÄ Nikolajew, 
  Fritz-Weber-Str. 4, 
  Tel. 517871
2./3.8.   FZÄ Zeisberg, 
  Ernst-Thälmann-Str. 15,
  Tel. 528996

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie 
auch unter www.zahnarzt-notdienst.de.

Bereitschaftsdienst  
Apotheke

Die aktuellen Bereitschaftsdienste der Apo-
theken finden Sie unter www.aponet.de.  
Diese gelten jeweils von 8:00 Uhr des an-
gegebenen Tages bis 8:00 Uhr des folgen-
den Tages.
11.7. Pluspunkt Apotheke Pirna, 

Bahnhofstr. 2, 
Tel. 03501/464518

12.7. Schwanen Apotheke Pirna, 
Schillerstr. 28 a, 
Tel. 03501/525811

13./14.7. Bastei Apotheke Lohmen, 
Basteistr. 19, 
Tel. 03501/588630

15.7. Stadt Apotheke Königstein, 
Pirnaer Str. 8, 
Tel. 035021/68221

16.7. Adler Apotheke Bad Schandau, 
Dresdner Str. 2, 
Tel. 035022/42508

17.7. Apotheke Dohna, 
Pestalozzistr. 22, 
Tel. 574207

18.7. Hirsch Apotheke Heidenau, 
Ernst-Thälmann-Str. 1, 
Tel. 512250

19.7. Schubert Apotheke Heidenau, 
Franz-Schubert-Str. 14, 
Tel. 515785

20.7. Goethe Apotheke Heidenau, 
Siegfried-Rädel-Str. 6, 
Tel. 518292

21.7. Marien Apotheke Berggießhübel, 
Sebastian-Kneipp-Platz 5, 
Tel. 035023/66710

22.7. Pharmonie Apotheke Pirna, 
Lohmener Str. 12 c, 
Tel. 03501/56110

23.7. Apotheke Sonnenstein Pirna, 
Struppener Str. 12, 
Tel. 03501/773029

24.7. Rathaus Apotheke Pirna, 
Hauptstr. 19 b, 
Tel. 03501/523602

25.7. Adler Apotheke Pirna, 
Rottwerndorfer Str. 9, 
Tel. 03501/781525

26.7. Lilienstein Apotheke Pirna, 
Straße der Jugend 4, 
Tel. 03501/784950

27.7. Lilien Apotheke Pirna,
Am Felsenkeller 1 A,
Tel. 03501/7929300

28.7. Pluspunkt Apotheke Pirna,
Bahnhofstr. 2,
Tel. 03501/464518

29.7. Lilienstein Apotheke Pirna,
Straße der Jugend 4,
Tel. 03501/784950

30./31.7. Scheele Apotheke Pirna,
Breite Str. 24,
Tel. 03501/442772

1.8. Stadt Apotheke Königstein,
Pirnaer Str. 8,
Tel. 035021/68221

2.8. Adler Apotheke Bad Schandau,
Dresdner Str. 2,
Tel. 035022/42508

3.8. Apotheke Dohna,
Pestalozzistr. 22,
Tel. 574207

Bereitschaftsdienst Tierarzt
Kleintier-Notdienst
https://tiernotdienst-pirna.de/
zentrale Rufnummer: 01805 843736

Sonstige  
Bereitschaftsdienste
Erdgas:  Tel. 0351/50178880
Strom:  Tel. 0351/50178881
Wasser:  Tel. 035023/51610
Service-Tel.  0800/0320010 (kostenfrei)

Bereitschaftsdienst  
Fernwärmeversorgung
TDH GmbH, Tel. 503966 (24-h Notdienst 
für Havariefälle)

Feuerwehr/Rettungsdienst
Tel. 112

Polizei
Tel. 110
Polizeistandort Heidenau Tel. 561- 20

Giftnotruf
Tel. 0361/730730

Abwasser
Körner Rohr & Umwelt GmbH, Salz-
burger Straße 63, 01279 Dresden, Tel. 
0351/2510608 oder 0351/2502150

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte im Bauhof melden unter 
Tel. 565 70 bzw. per E-Mail: 
bauhof@heidenau.de


